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Bildbeschreibung!

Ein stadtisches Architekturfoto zeigt ein Gebdude mit mehreren Fenstern und einer Uhr, begleitet von
einem kahlen Baum.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine karge urbane Landschaft ein, die von einem monolithischen, mehrstockigen
Geb3dude dominiert wird. Die Fassade des Geb3udes zeichnet sich durch ein sich wiederholendes Muster
aus rechteckigen Paneelen aus, das seiner imposanten Prisenz eine Schicht geometrischer Komplexitat
verleiht. Eine groBe Uhr schmiickt die obere rechte Ecke des Gebiudes, ihre Zeiger sind in der Zeit
eingefroren. Im Vordergrund steht ein kahler Baum in krassem Gegensatz zur starren Architektur, seine
skelettartigen Aste ragen zum Himmel. Die Fotografie erweckt ein Gefiihl der Stille und der Introspektion
und ladt den Betrachter ein, iiber die Beziehung zwischen Natur und gebauter Umgebung nachzudenken.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 12/2022 03/2023 06,/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5546 px 6655 px 16
Verhéltnis ca. 1 1.20 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) 11 bis 11

Anmerkungen
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      An urban architectural photograph features a building with multiple windows and a clock, accompanied by a bare tree.
    
    
      Ein städtisches Architekturfoto zeigt ein Gebäude mit mehreren Fenstern und einer Uhr, begleitet von einem kahlen Baum.
    
    
      This photograph captures a stark urban landscape dominated by a monolithic, multi-story building. The building's facade is characterized by a repeating pattern of rectangular panels, adding a layer of geometric complexity to its imposing presence. A large clock adorns the upper right corner of the building, its hands frozen in time. In the foreground, a bare tree stands in stark contrast to the rigid architecture, its skeletal branches reaching towards the sky. The photograph evokes a sense of stillness and introspection, inviting the viewer to contemplate the relationship between nature and the built environment.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine karge urbane Landschaft ein, die von einem monolithischen, mehrstöckigen Gebäude dominiert wird. Die Fassade des Gebäudes zeichnet sich durch ein sich wiederholendes Muster aus rechteckigen Paneelen aus, das seiner imposanten Präsenz eine Schicht geometrischer Komplexität verleiht. Eine große Uhr schmückt die obere rechte Ecke des Gebäudes, ihre Zeiger sind in der Zeit eingefroren. Im Vordergrund steht ein kahler Baum in krassem Gegensatz zur starren Architektur, seine skelettartigen Äste ragen zum Himmel. Die Fotografie erweckt ein Gefühl der Stille und der Introspektion und lädt den Betrachter ein, über die Beziehung zwischen Natur und gebauter Umgebung nachzudenken.
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